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Pfarrei St. Martin Altdorf

Pfarreisekretariat Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 40
E-Mail info@kg-altdorf.ch Internet www.kg-altdorf.ch

Gottesdienste

Samstag, 13. September
18.00 Eucharistiefeier
18.00 Gottesdienst in italienischer

Sprache in der Kapelle Unter
Heilig Kreuz

Sonntag, 14. September
Kollekte für Missionswerk in Togo der
Schweizer Marianisten
10.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 16. September
08.45 St. Anna-Kapelle: Eucharistiefeier

Mittwoch, 17. September
18.00 bis
19.30 Stille Anbetung in der Krypta der

St. Anna-Kapelle

Donnerstag, 18. September
17.30 Eucharistiefeier im Kloster

St. Karl
18.00 St. Anna-Kapelle: Rosenkranz für

Verstorbene und kirchliche Berufe

Samstag, 20. September
18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 21. September
Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag
Kollekte für Fonds für
Elementargeschädigte im Kanton Uri
10.00 gebärdete Eucharistiefeier, Freunde

der Kirchenmusik

Montag, 22. September
14.30 Rosenkranz mit Eucharistiefeier in

der Kapelle Unter Heilig Kreuz

Dienstag, 23. September
08.45 St. Anna-Kapelle: Eucharistiefeier

Mittwoch, 24. September
18.00 bis
19.30 Stille Anbetung in der Krypta der

St. Anna-Kapelle

Donnerstag, 25. September
17.30 Eucharistiefeier im Kloster

St. Karl
18.00 St. Anna-Kapelle: Rosenkranz für

Verstorbene und kirchliche Berufe

Samstag, 27. September
10.30 Hochzeit
16.30 Wortgottesdienst zum Bistumsjahr

in Ingenbohl, vorgängig
Sternmarsch aus den Pfarreien

keine Eucharistiefeier um 18 Uhr
18.00 Gottesdienst in italienischer

Sprache in der Kapelle Unter
Heilig Kreuz

Sonntag, 28. September
Kollekte für Fremdsprachige Seelsorge im
Dekanat Uri
10.00 Eucharistiefeier
11.15 Tauffeier

Dienstag, 30. September
08.45 St. Anna-Kapelle: Eucharistiefeier

Donnerstag, 2. Oktober
17.30 Eucharistiefeier im Kloster St. Karl
18.00 St. Anna-Kapelle: Rosenkranz für

Verstorbene und kirchliche Berufe

Eggberge

Sonntag, 14. September
09.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 21. September
09.30 Wortgottesdienst mit Kommunion

Sonntag, 28. September
09.30 Eucharistiefeier

Beichtgelegenheit
Nach persönlicher Vereinbarung mit Pfar-

rer Matthias Horat, Vikar Jean-Marie Ka-
sereka oder imMissionshaus St. Josef.

Aus dem Pfarreileben

Sakrament der Taufe
Durch das Sakrament der Taufe wird am
28. September in die Gemeinschaft der
Kirche aufgenommen:
Luca Hess, Sohn von Thomas Hess und
Priska Zwyssig, Silenen

Sakrament der Ehe
Dominik und Bettina Schmidli-Meier
heiraten am 27. September.
Felix und Stephanie Kempf-Gisler geben
sich am 27. September im Kapuzinerklos-
ter das Ja-Wort.

Unsere Verstorbenen
Aurelia Pezzei-Smaniotto, Alters- und
Pflegeheim Rosenberg, früher Hotel Höfli
(12. August)
Annelis Lussmann-Bissig, Alters- und
Pflegeheim Rosenberg, früher Höfligas-
se 7 (13. August)
Ernst Herger-Betschart, Flüelerstras-
se 141 (14. August)
Heinz Gasser-Ally, Utzigmattweg 44
(15. August)
Franz Gisler-Kempf, Baumgartenstrasse 1
(17. August)
BernadetteGisler-Hediger,Pflegezentrum
Urnersee, früher Flüelerstrasse 156
(25. August)
Walter Gisler-Imhof, Klausenstrasse 5
(29. August)

Freitag, 19. September
18.00 Eucharistiefeier

Samstag, 20. September
Kilbi Bruder Klaus
10.30 Familiengottesdienst,

anschliessend Apéro und
Kilbibetrieb

keine Eucharistiefeier um 16.30 Uhr

Sonntag, 21. September
Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag
Kirchweihefest Bruder Klaus
Kollekte für Fonds für
Elementargeschädigte im Kanton Uri
19.00 Eucharistiefeier und Jodlermesse,

Pfarreikaffee

Freitag, 26. September
18.00 Eucharistiefeier

Samstag, 27. September
16.30 Wortgottesdienst zum Bistumsjahr

in Ingenbohl, vorgängig
Sternmarsch aus den Pfarreien

16.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 28. September
Kollekte für Fremdsprachige Seelsorge im
Dekanat Uri
19.00 Eucharistiefeier

Freitag, 3. Oktober
Herz-Jesu-Freitag
18.00 Eucharistiefeier

18.30 bis
19.00 Anbetung vor dem Allerheiligsten

Rosenkranz
Montag bis Freitag 13.30 Uhr

Aus dem Pfarreileben

Kilbiwochenende in Bruder Klaus
Auch heuer laden die Missionsgruppe und
die Ministranten, unterstützt von zahlrei-
chen treuen Helferinnen und Helfern,
herzlich zur traditionellen Kilbi ein. Am
Samstag, 20. September und am Sonntag,
21. September erwartet die Gäste ein ab-
wechslungsreiches Programm für Jung
und Alt.
Der Auftakt erfolgt am Samstagmorgen

um 10.30 Uhr mit einem Familiengottes-
dienst in der Kirche Bruder Klaus. Nach
dem anschliessenden Apéro öffnet die
Festwirtschaft ab 11.30 Uhr ihre Türen.
Dort werden die Besucherinnen und Be-
sucher mit feinen Spezialitäten wie Würs-
ten vom Grill oder einem Pilzrisotto ver-
wöhnt. Dazu gibt es eine grosse Auswahl
an Kuchen und Torten, gebacken von der
Missionsgruppe. Für musikalische Unter-
haltung sorgen Hans, Fritz und Toni.
Am Nachmittag stehen Spiel und Spass
für die Kinder im Vordergrund: Büchsen-
werfen, verschiedene Spielmöglichkeiten
auf dem Kirchplatz sowie – bei schönem
Wetter – die beliebte Hüpfburg. Gleichzei-
tig startet die Tombola mit attraktiven

Preisen. Die Festwirtschaft läuft bis etwa
16.30 Uhr.
Die Kilbi findet bei jedem Wetter statt.
Sollte es regnen, werden die Feierlichkeiten
in den Dorotheasaal verlegt. Der Reinerlös
des Wochenendes kommt wie in den ver-
gangenen Jahren sowohl den Urnerinnen
und Urnern im Missionseinsatz als auch
der Ministrantengruppe zugute.
Am Sonntagabend wird es feierlich. Um

19 Uhr beginnt in der Kirche eine stim-
mungsvolle Jodlermesse. Anschliessend
sind alle Gäste zum gemütlichen Kilbi-
Pfarreikaffee in den Dorotheasaal eingela-
den.
Mit einem vielfältigen Programm, kuli-
narischen Genüssen und herzlicher
Gemeinschaft verspricht die Kilbi in Bru-
der Klaus auch in diesem Jahr ein beson-
derer Höhepunkt im Pfarreileben zu wer-
den.

Infos und Veranstaltungen

Priesterjubiläum Pater Leo Müller

«Wer versucht,
sein Wandern einmal unter dem

Aspekt zu sehen,
dass er auf Gott zugeht,

kann erfahren, wie relativ für ihn alles
wird,

was er hier auf Erden tut.»
Anselm Grün

Meine Lieben,
der Gedanke meines Priesterfreundes An-
selm Grün könnte vielleicht das Viele, das
wir in unserem Leben erfahren, klein und
bedeutungslos erscheinen lassen. Im
Gegenteil! In unserem christlichen Glau-
ben, in dem unser Weg ein Weg auf das
grosse Ziel, auf Gott hin ist, hält unser
Herrgott in unserem Leben neben all dem
«Zufälligen» und oft mühsam Erarbeiteten
einen Platz offen, für seine Gnade, wie
auch für unsere Schwächen und das
Unvollendete.

Vor 50 Jahren, am 15. März 1975, wurde
ich von Bischof Pierre Mamie in Freiburg
zum Priester geweiht. Am 27. April 1975
durfte ich mit vielen von euch in St. Mar-
tin in Altdorf eine für mich unvergessliche
Primizfeier erleben. Und so freue ich
mich, gemeinsam mit euch in meiner Hei-
matpfarrei das goldene Priesterjubiläum
zu feiern.
In diesem Sinn möchte ich euch am

Samstagabend, 13. September, um 16.30
Uhr in Bruder Klaus oder um 18 Uhr in St.
Martin oder am Sonntag, 14. September,

Seelsorgeraum Altdorf
Pfarreisekretariat Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 40
E-Mail info@kg-altdorf.ch Internet www.kg-altdorf.ch
PfarrerMatthias Horat Telefon 041 874 70 44 E-Mailmatthias.horat@kg-altdorf.ch
Vikar Jean-Marie Kasereka, Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 43 E-Mail jean-marie.kasereka@kg-altdorf.ch
DiakonWalter Arnold, Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 55 E-Mail walter.arnold@kg-altdorf.ch
Religionspädagogin RPI Erika Arnold, Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 47 E-Mail erika.arnold@kg-altdorf.ch
Religionspädagogin RPI Ruth Jehle, Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 49 E-Mail ruth.jehle@kg-altdorf.ch
SchalterzeitenMontag bis Freitag, 09.00 – 11.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr

Pfarrei Bruder Klaus
Altdorf
Pfarreisekretariat Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 40
E-Mail info@kg-altdorf.ch Internet www.kg-altdorf.ch

Gottesdienste

Samstag, 13. September
16.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 14. September
Kollekte für Missionswerk in Togo der
Schweizer Marianisten
19.00 Eucharistiefeier
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Pfarrei St. Martin Altdorf

Pfarreisekretariat Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 40
E-Mail info@kg-altdorf.ch Internet www.kg-altdorf.ch

Gottesdienste

Samstag, 13. September
18.00 Eucharistiefeier
18.00 Gottesdienst in italienischer

Sprache in der Kapelle Unter
Heilig Kreuz

Sonntag, 14. September
Kollekte für Missionswerk in Togo der
Schweizer Marianisten
10.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 16. September
08.45 St. Anna-Kapelle: Eucharistiefeier

Mittwoch, 17. September
18.00 bis
19.30 Stille Anbetung in der Krypta der

St. Anna-Kapelle

Donnerstag, 18. September
17.30 Eucharistiefeier im Kloster

St. Karl
18.00 St. Anna-Kapelle: Rosenkranz für

Verstorbene und kirchliche Berufe

Samstag, 20. September
18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 21. September
Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag
Kollekte für Fonds für
Elementargeschädigte im Kanton Uri
10.00 gebärdete Eucharistiefeier, Freunde

der Kirchenmusik

Montag, 22. September
14.30 Rosenkranz mit Eucharistiefeier in

der Kapelle Unter Heilig Kreuz

Dienstag, 23. September
08.45 St. Anna-Kapelle: Eucharistiefeier

Mittwoch, 24. September
18.00 bis
19.30 Stille Anbetung in der Krypta der

St. Anna-Kapelle

Donnerstag, 25. September
17.30 Eucharistiefeier im Kloster

St. Karl
18.00 St. Anna-Kapelle: Rosenkranz für

Verstorbene und kirchliche Berufe

Samstag, 27. September
10.30 Hochzeit
16.30 Wortgottesdienst zum Bistumsjahr

in Ingenbohl, vorgängig
Sternmarsch aus den Pfarreien

keine Eucharistiefeier um 18 Uhr
18.00 Gottesdienst in italienischer

Sprache in der Kapelle Unter
Heilig Kreuz

Sonntag, 28. September
Kollekte für Fremdsprachige Seelsorge im
Dekanat Uri
10.00 Eucharistiefeier
11.15 Tauffeier

Dienstag, 30. September
08.45 St. Anna-Kapelle: Eucharistiefeier

Donnerstag, 2. Oktober
17.30 Eucharistiefeier im Kloster St. Karl
18.00 St. Anna-Kapelle: Rosenkranz für

Verstorbene und kirchliche Berufe

Eggberge

Sonntag, 14. September
09.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 21. September
09.30 Wortgottesdienst mit Kommunion

Sonntag, 28. September
09.30 Eucharistiefeier

Beichtgelegenheit
Nach persönlicher Vereinbarung mit Pfar-

rer Matthias Horat, Vikar Jean-Marie Ka-
sereka oder imMissionshaus St. Josef.

Aus dem Pfarreileben

Sakrament der Taufe
Durch das Sakrament der Taufe wird am
28. September in die Gemeinschaft der
Kirche aufgenommen:
Luca Hess, Sohn von Thomas Hess und
Priska Zwyssig, Silenen

Sakrament der Ehe
Dominik und Bettina Schmidli-Meier
heiraten am 27. September.
Felix und Stephanie Kempf-Gisler geben
sich am 27. September im Kapuzinerklos-
ter das Ja-Wort.

Unsere Verstorbenen
Aurelia Pezzei-Smaniotto, Alters- und
Pflegeheim Rosenberg, früher Hotel Höfli
(12. August)
Annelis Lussmann-Bissig, Alters- und
Pflegeheim Rosenberg, früher Höfligas-
se 7 (13. August)
Ernst Herger-Betschart, Flüelerstras-
se 141 (14. August)
Heinz Gasser-Ally, Utzigmattweg 44
(15. August)
Franz Gisler-Kempf, Baumgartenstrasse 1
(17. August)
BernadetteGisler-Hediger,Pflegezentrum
Urnersee, früher Flüelerstrasse 156
(25. August)
Walter Gisler-Imhof, Klausenstrasse 5
(29. August)

Freitag, 19. September
18.00 Eucharistiefeier

Samstag, 20. September
Kilbi Bruder Klaus
10.30 Familiengottesdienst,

anschliessend Apéro und
Kilbibetrieb

keine Eucharistiefeier um 16.30 Uhr

Sonntag, 21. September
Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag
Kirchweihefest Bruder Klaus
Kollekte für Fonds für
Elementargeschädigte im Kanton Uri
19.00 Eucharistiefeier und Jodlermesse,

Pfarreikaffee

Freitag, 26. September
18.00 Eucharistiefeier

Samstag, 27. September
16.30 Wortgottesdienst zum Bistumsjahr

in Ingenbohl, vorgängig
Sternmarsch aus den Pfarreien

16.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 28. September
Kollekte für Fremdsprachige Seelsorge im
Dekanat Uri
19.00 Eucharistiefeier

Freitag, 3. Oktober
Herz-Jesu-Freitag
18.00 Eucharistiefeier

18.30 bis
19.00 Anbetung vor dem Allerheiligsten

Rosenkranz
Montag bis Freitag 13.30 Uhr

Aus dem Pfarreileben

Kilbiwochenende in Bruder Klaus
Auch heuer laden die Missionsgruppe und
die Ministranten, unterstützt von zahlrei-
chen treuen Helferinnen und Helfern,
herzlich zur traditionellen Kilbi ein. Am
Samstag, 20. September und am Sonntag,
21. September erwartet die Gäste ein ab-
wechslungsreiches Programm für Jung
und Alt.
Der Auftakt erfolgt am Samstagmorgen

um 10.30 Uhr mit einem Familiengottes-
dienst in der Kirche Bruder Klaus. Nach
dem anschliessenden Apéro öffnet die
Festwirtschaft ab 11.30 Uhr ihre Türen.
Dort werden die Besucherinnen und Be-
sucher mit feinen Spezialitäten wie Würs-
ten vom Grill oder einem Pilzrisotto ver-
wöhnt. Dazu gibt es eine grosse Auswahl
an Kuchen und Torten, gebacken von der
Missionsgruppe. Für musikalische Unter-
haltung sorgen Hans, Fritz und Toni.
Am Nachmittag stehen Spiel und Spass
für die Kinder im Vordergrund: Büchsen-
werfen, verschiedene Spielmöglichkeiten
auf dem Kirchplatz sowie – bei schönem
Wetter – die beliebte Hüpfburg. Gleichzei-
tig startet die Tombola mit attraktiven

Preisen. Die Festwirtschaft läuft bis etwa
16.30 Uhr.
Die Kilbi findet bei jedem Wetter statt.
Sollte es regnen, werden die Feierlichkeiten
in den Dorotheasaal verlegt. Der Reinerlös
des Wochenendes kommt wie in den ver-
gangenen Jahren sowohl den Urnerinnen
und Urnern im Missionseinsatz als auch
der Ministrantengruppe zugute.
Am Sonntagabend wird es feierlich. Um

19 Uhr beginnt in der Kirche eine stim-
mungsvolle Jodlermesse. Anschliessend
sind alle Gäste zum gemütlichen Kilbi-
Pfarreikaffee in den Dorotheasaal eingela-
den.
Mit einem vielfältigen Programm, kuli-
narischen Genüssen und herzlicher
Gemeinschaft verspricht die Kilbi in Bru-
der Klaus auch in diesem Jahr ein beson-
derer Höhepunkt im Pfarreileben zu wer-
den.

Infos und Veranstaltungen

Priesterjubiläum Pater Leo Müller

«Wer versucht,
sein Wandern einmal unter dem

Aspekt zu sehen,
dass er auf Gott zugeht,

kann erfahren, wie relativ für ihn alles
wird,

was er hier auf Erden tut.»
Anselm Grün

Meine Lieben,
der Gedanke meines Priesterfreundes An-
selm Grün könnte vielleicht das Viele, das
wir in unserem Leben erfahren, klein und
bedeutungslos erscheinen lassen. Im
Gegenteil! In unserem christlichen Glau-
ben, in dem unser Weg ein Weg auf das
grosse Ziel, auf Gott hin ist, hält unser
Herrgott in unserem Leben neben all dem
«Zufälligen» und oft mühsam Erarbeiteten
einen Platz offen, für seine Gnade, wie
auch für unsere Schwächen und das
Unvollendete.

Vor 50 Jahren, am 15. März 1975, wurde
ich von Bischof Pierre Mamie in Freiburg
zum Priester geweiht. Am 27. April 1975
durfte ich mit vielen von euch in St. Mar-
tin in Altdorf eine für mich unvergessliche
Primizfeier erleben. Und so freue ich
mich, gemeinsam mit euch in meiner Hei-
matpfarrei das goldene Priesterjubiläum
zu feiern.
In diesem Sinn möchte ich euch am

Samstagabend, 13. September, um 16.30
Uhr in Bruder Klaus oder um 18 Uhr in St.
Martin oder am Sonntag, 14. September,

Seelsorgeraum Altdorf
Pfarreisekretariat Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 40
E-Mail info@kg-altdorf.ch Internet www.kg-altdorf.ch
PfarrerMatthias Horat Telefon 041 874 70 44 E-Mailmatthias.horat@kg-altdorf.ch
Vikar Jean-Marie Kasereka, Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 43 E-Mail jean-marie.kasereka@kg-altdorf.ch
DiakonWalter Arnold, Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 55 E-Mail walter.arnold@kg-altdorf.ch
Religionspädagogin RPI Erika Arnold, Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 47 E-Mail erika.arnold@kg-altdorf.ch
Religionspädagogin RPI Ruth Jehle, Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 49 E-Mail ruth.jehle@kg-altdorf.ch
SchalterzeitenMontag bis Freitag, 09.00 – 11.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr

Pfarrei Bruder Klaus
Altdorf
Pfarreisekretariat Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 40
E-Mail info@kg-altdorf.ch Internet www.kg-altdorf.ch

Gottesdienste

Samstag, 13. September
16.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 14. September
Kollekte für Missionswerk in Togo der
Schweizer Marianisten
19.00 Eucharistiefeier

Musikalische Unterhaltung am Kilbi Samstag mit

Hans, Fritz und Toni Bild: zVg
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um 10 Uhr in St. Martin oder um 19 Uhr
in Bruder Klaus zu einer schlichten Dank-
feier in Altdorf einladen. Es würde mich
riesig freuen, wenn Du mit Deinen Lieben
an einem dieser Gottesdienste teilnehmen
kannst. Vielleicht findest Du dazu Mög-
lichkeit und Zeit.
Was gibt’s denn da zu feiern oder gar zu
danken, wirst Du Dich fragen. Schon seit
vielen Jahren gehen wir gesund, ab und zu
auch etwas lädiert, durch unser Leben.
Neben Schmerzlichem haben wir in all
den Jahren auch viel Bedenkenswertes,
Frohes und Schönes erlebt. All dies sind
gute Gründe, dankbar zu sein!

So wünsche ich uns allen noch viele ge-
sunde und frohe Stunden im Kreis unse-
rer Lieben, Gottes Wohlwollen als Beglei-
tung und sein Mitgehen und Mittragen in
Krankheit und Sorgen. Wir sind auf dem
Weg zu ihm. Mit herzlichen Grüssen und
auf ein gutes Wiedersehen!

Pater Leo Müller, ein Altdorfer Marianist

Glückwunsch an Pater Leo Müller SM
Eucharistie heisst Danksagung. Wir haben
allen Grund, Danke zu sagen! Vor 50 Jah-
ren wurde Leo Müller zum Priester ge-
weiht. Lieber Leo, zu diesem Jubiläumstag
gratulieren wir Dir ganz herzlich! Wir
danken Dir für Dein Dasein, für Deinen
unermüdlichen Dienst in der Kirche und
freuen uns auf die gemeinsamen Gottes-
dienste mit Dir.
Die Messfeier am Sonntag, 14. September

um 10 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin
werden von Lea Ziegler Tschalèr (Orgel)
und Eve Kopli Scheiber (Gesang) musika-
lisch begleitet. Im Anschluss daran sind
alle ganz herzlich zum Apéro auf dem
Kirchplatz (bei schlechtem Wetter im
Pfarreizentrum St. Martin) eingeladen.
Auf Wunsch des Jubilars nehmen wir
die Kollekte für das Missionswerk Togo
der Schweizer Marianisten auf.

Kirchgemeinde Altdorf

Emma Arnold-Stiftung Hoffnungsbaum
Während 35 Jahren setzte sich Emma Ar-
nold in El Carmen de Bolìvar, Kolumbien,
für die Ärmsten ein.
Heute führt die Stiftung Hoffnungsbaum
ihr Werk weiter: Fast 700 Kinder erhalten
in einer ökologisch ausgerichteten Schule
täglich ein Mittagessen, Bildung, kreative
Förderung und Perspektiven. Familien, äl-
tere Menschen und Kranke werden unter-
stützt und Arbeitsplätze werden geschaf-
fen.
Am 20. September, 14 Uhr, lädt die Stif-
tung zu einem Treffen in die Aula Hagen,
Altdorf (Bahnhofstrasse 34) ein. Dr. Leo-
nel Victoria, neuer Verantwortlicher vor
Ort, berichtet mit Bildern über die vielfäl-
tige Arbeit. Es freut uns, dass Emma Ar-
nold auch dabei sein wird. Die Veranstal-
tung endet um ca. 16.30 Uhr.
Sie sind herzlich eingeladen.

Gottesdienste Bettag
Der eidgenössische Dank-, Buss- und Bet-
tag lädt uns ein, innezuhalten, unser Le-
ben und Handeln zu überdenken und
dankbar wahrzunehmen, was uns im Le-
ben alles geschenkt ist. Das dürfen wir
miteinander am Sonntag, 21. September in
den Gottesdiensten machen.

10 Uhr St. Martin
Der Festgottesdienst wird mit volkstümli-
chen Klängen von Andrea Schmid, Violi-
ne und Jonas Gisler, Orgel umrahmt. Nach
dem Schlusssegen wird das Allerheiligste
in die Krypta der St. Anna-Kapelle über-
tragen. Bis um 17 Uhr besteht die Gelegen-
heit zur stillen Anbetung. Die Messfeier
wird zudem von Agnes Zwyssig gebärdet.

19 Uhr Kirche Bruder Klaus
Die schöne Tradition einer Jodlermesse
wird auch in diesem Jahr fortgeführt. Die
Tälläbuebe aus Attinghausen umrahmen
den Gottesdienst mit verschiedenen Jodel-
liedern. Der Chor wird von Corina Ferrari
dirigiert. Anschliessend herzliche Einla-
dung zum Pfarreikaffee!

Begegnungstag Kloster Ingenbohl

Sternmarsch 27. September
Das Bistumsjahr steht unter dem Motto
hören – handeln – hoffen. Bischof Joseph
Bonnemain will in jedem Bistumsteil mit
Menschen in Kontakt treten, zuhören in
dem er Sorgen und Ängste, Hoffnungen
und Freuden mit ihnen teilt. Der Begeg-
nungstag der Urschweizer Dekanate mit
dem Bischof ist am Samstag, 27. September
auf dem Areal des Klosters Ingenbohl –
Brunnen.
Möglichst viele Bistumsangehörige sollen
in Form eines Sternmarsches nach Ingen-
bohl pilgern. Das Dekanat Uri bietet zwei
Varianten an:

Zu Fuss entlang dem Weg der Schweiz über
Sisikon, Morschach nach Ingenbohl.
Besammlung ist um 8 Uhr auf dem Platz
vor dem Bahnhof Flüelen (Seeseite), nach
einem kurzen Impuls wandert die Gruppe
zur Tellskapelle. In dieser ist eine kurze
Besinnung, bevor der Weg weiter nach Si-
sikon führt. Nach einem Kaffeehalt und
einer kleinen Stärkung erfolgt der Anstieg
nach Morschach. In der Marienkapelle
gibt es ein weiterer Impuls. Anschliessend
laufen wir unserem Ziel entgegen und
treffen um ca. 13.30 Uhr auf dem Kloster-
areal in Ingenbohl ein. Unterwegs verpfle-
gen sich die Teilnehmenden selbst aus
dem Rucksack.

Mit dem Schiff nach Brunnen und einem
kurzen Spaziergang nach Ingenbohl.
Besammlung ist um 11.30 Uhr auf dem
Platz vor dem Bahnhof Flüelen (Seeseite).
Nach der Begrüssung und einem kurzen
Impuls fährt uns das Schiff um 12 Uhr
nach Brunnen. In Form eines ca. 20-minü-
tigen Fussmarsches erreichen wir kurz

nach 13 Uhr das Areal des Klosters Ingen-
bohl. Das Schiffticket wird für die ange-
meldeten Personen vorgängig gelöst und
zu einem Spezialpreis abgegeben. Nicht
angemeldete und kurzentschlossene Teil-
nehmer sind herzlich willkommen, lösen
jedoch das Schiffsticket selbst.
Ab 13 Uhr bis 16.30 Uhr laden verschie-
dene Stände (auch Verpflegung) und Ate-
liers auf dem Klosterareal zum Verweilen
ein. Zudem besteht die Möglichkeit, mit
Bischof Joseph Bonnemain ins Gespräch
zu kommen. Der Schlusspunkt bildet um
16.30 Uhr ein Wortgottesdienst.
Die Rückreise erfolgt individuell. Eine
mögliche Zugverbindung mit Abfahrt in
Brunnen ist um 18.06 Uhr. Das Zugticket
löst jede Person selbst.
Wer mit dem Auto anreist, benutzt die
Parkplätze beim Kloster oder in Brunnen.
Um ÖV-Reservationen vorzunehmen ist
eine Anmeldung bis am 24. September an
ihr Pfarramt oder an den nachfolgenden
Kontakt erwünscht: Regula Zberg Tel. 079
721 73 68 oder E-Mail: regi.zberg@gmx.ch
Schiffsreisende bei der Anmeldung Be-
sitz von Halbtax oder GA angeben.
Der kantonale Seelsorgerat freut sich
über viele Teilnehmende und damit ver-
bunden einen begegnungsreichen Tag.

Dankesessen Ehrenamtliche
Die Lebendigkeit im Seelsorgeraum wird
durch mehr als 150 ehrenamtlich tätige
Frauen undMänner gewährleistet.
Ihnen allen drückte das Seelsorgeteam am
Freitag, 29. August und Sonntag, 30. August
seinen Dank in Form eines schmackhaften
Essens und gemütlichem Beisammensein
aus. Ein herzliches Dankeschön an dieser
Stelle an alle ehrenamtlich tätigen, die am
Anlass nicht teilnehmen konnten. Ihr alles
seid der kostbare Schatz, der unsere Kirche
vor Ort vielfältig und bunt macht.

Rosenkranzmonat Oktober
Der Oktober gilt seit alters her als Rosen-
kranzmonat. In diesemmeditativen Gebet
schaut die Kirche auf Geheimnisse des Le-
bens und Sterbens Jesu. Sein irdisches Le-
ben wie das nach der Auferstehung wer-
den in Beziehung zu seiner Mutter gesetzt.
Maria war bei all dem nicht allein Beob-
achterin und Zuschauerin. Sie war und ist
ihrem Sohn zutiefst verbunden. Mit ihr
schauen wir im Rosenkranzgebet auf Jesus
Christus.
In unserer Kirchgemeinde Altdorf beten
wir jeweils am Montag um 14.30 Uhr den
Rosenkranz in der Kapelle Unter Heilig
Kreuz, am Donnerstag um 18 Uhr in der
St. Anna-Kapelle und in der Kirche Bru-
der Klaus Kirche von Montag bis Freitag
um 13.30 Uhr. Herzliche Einladung!

Gedächtnisse

Samstag, 13. September
16.30 in Bruder Klaus:

Jahrzeit für Josy und Albert
Brunner-Grab und Angehörige

Samstag, 13. September
18.00 in St. Martin:

Jahrzeit für Frieda und Paul
Schilter-Herger
Jahrzeit für Alois Arnold-Zgraggen
und Angehörige
Jahrzeit für Regina und Johann
Baumann-Müller und für
Karl Bissig-Baumann und
Angehörige

19.00 in Bürglen:
Jahrestag für Pfarrer Hans Arnold

Samstag, 20. September
18.00 in St. Martin:

Dreissigster für Katharina
Arnold-Furrer
Jahrzeit für Gertrud und Franz
Jauch-Schleiss
Jahrzeit für Josef
Affentranger-Walker und Ange-
hörige
Jahrzeit für Käthy und Hans
Schuler-Arnold

Freitag, 26. September
16.30 in Bruder Klaus:

Jahrzeit für die Stifter und
Wohltäter der Kirche Bruder Klaus
und der Zwyerkapelle

Sonntag, 28. September
10.00 in St. Martin:

Jahrestag für Martin
Arnold-Williner

Mitglieder Pfarreirat Altdorf Bild: Passant

Pfarreiratsausflug vom 30. August

Froh gelaunt machte sich am Samstag,
30. August eine 11-köpfige Gruppe unse-
res Pfarreirates auf den Weg in den Raum
Ostschweiz, genauer gesagt auf die Insel
Reichenau (D). Hier besuchte sie unter
kundiger Führung die Kirche St. Peter und
Paul, welche durch den seligen Bischof
Egino von Verona (gest. 802) gestiftet und
799 eingeweiht wurde. Vorbei an diversen
Blumen- und Gemüsegärten fuhr uns der
Kleinbus in Richtung Konstanz. Hier lies-
sen wir uns eine feine Pizza schmecken.
Frisch gestärkt ging es weiter zur Kartause
Ittingen (TG). Während mehrerer Jahr-
hunderte lebten hier Mönche, zuerst Au-

gustiner und ab dem 15. Jahrhundert die
Kartäuser. Wir bestaunten unter anderem
eine karge Mönchszelle, das schön ausge-
stattete Refektorium (Essraum) und die
Rokokokirche. Nach einem Café und einer
Kugel Eis in der Gartenwirtschaft fuhren
wir mit einem Rucksack voller schöner
Eindrücke ins Tellenland zurück.
Ein grosses Dankeschön gebührt unse-
rem Pfarreiratspräsidenten Karl Russi,
Frieda Traxel und Peter Jehle für die aus-
gezeichnete Organisation sowie unserem
Chauffeur Beat Gisler für die sichere
Fahrt.

Hoffnung statt Exodus

Der 93-jährige Patriarch Gregorios III.
Laham aus Syrien - das ehemalige
griech.-kath. Kirchenoberhaupt von Je-
rusalem und des ganzen Orients - war
zu Gast in Altdorf im Kloster St. Karl
und bei den Mariannhiller Missiona-
ren. Auf Einladung des Hilfswerks
«Kirche in Not (ACN)» berichtete er be-
wegend von der Not und alarmierenden
Massenflucht der Christen aus Syrien -
zwei Drittel haben das Land bereits ver-
lassen - und den tragischen Folgen für
den Friedensprozess im Nahen Osten.

Autor/Bild: Noemi Deak
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um 10 Uhr in St. Martin oder um 19 Uhr
in Bruder Klaus zu einer schlichten Dank-
feier in Altdorf einladen. Es würde mich
riesig freuen, wenn Du mit Deinen Lieben
an einem dieser Gottesdienste teilnehmen
kannst. Vielleicht findest Du dazu Mög-
lichkeit und Zeit.
Was gibt’s denn da zu feiern oder gar zu
danken, wirst Du Dich fragen. Schon seit
vielen Jahren gehen wir gesund, ab und zu
auch etwas lädiert, durch unser Leben.
Neben Schmerzlichem haben wir in all
den Jahren auch viel Bedenkenswertes,
Frohes und Schönes erlebt. All dies sind
gute Gründe, dankbar zu sein!

So wünsche ich uns allen noch viele ge-
sunde und frohe Stunden im Kreis unse-
rer Lieben, Gottes Wohlwollen als Beglei-
tung und sein Mitgehen und Mittragen in
Krankheit und Sorgen. Wir sind auf dem
Weg zu ihm. Mit herzlichen Grüssen und
auf ein gutes Wiedersehen!

Pater Leo Müller, ein Altdorfer Marianist

Glückwunsch an Pater Leo Müller SM
Eucharistie heisst Danksagung. Wir haben
allen Grund, Danke zu sagen! Vor 50 Jah-
ren wurde Leo Müller zum Priester ge-
weiht. Lieber Leo, zu diesem Jubiläumstag
gratulieren wir Dir ganz herzlich! Wir
danken Dir für Dein Dasein, für Deinen
unermüdlichen Dienst in der Kirche und
freuen uns auf die gemeinsamen Gottes-
dienste mit Dir.
Die Messfeier am Sonntag, 14. September

um 10 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin
werden von Lea Ziegler Tschalèr (Orgel)
und Eve Kopli Scheiber (Gesang) musika-
lisch begleitet. Im Anschluss daran sind
alle ganz herzlich zum Apéro auf dem
Kirchplatz (bei schlechtem Wetter im
Pfarreizentrum St. Martin) eingeladen.
Auf Wunsch des Jubilars nehmen wir
die Kollekte für das Missionswerk Togo
der Schweizer Marianisten auf.

Kirchgemeinde Altdorf

Emma Arnold-Stiftung Hoffnungsbaum
Während 35 Jahren setzte sich Emma Ar-
nold in El Carmen de Bolìvar, Kolumbien,
für die Ärmsten ein.
Heute führt die Stiftung Hoffnungsbaum
ihr Werk weiter: Fast 700 Kinder erhalten
in einer ökologisch ausgerichteten Schule
täglich ein Mittagessen, Bildung, kreative
Förderung und Perspektiven. Familien, äl-
tere Menschen und Kranke werden unter-
stützt und Arbeitsplätze werden geschaf-
fen.
Am 20. September, 14 Uhr, lädt die Stif-
tung zu einem Treffen in die Aula Hagen,
Altdorf (Bahnhofstrasse 34) ein. Dr. Leo-
nel Victoria, neuer Verantwortlicher vor
Ort, berichtet mit Bildern über die vielfäl-
tige Arbeit. Es freut uns, dass Emma Ar-
nold auch dabei sein wird. Die Veranstal-
tung endet um ca. 16.30 Uhr.
Sie sind herzlich eingeladen.

Gottesdienste Bettag
Der eidgenössische Dank-, Buss- und Bet-
tag lädt uns ein, innezuhalten, unser Le-
ben und Handeln zu überdenken und
dankbar wahrzunehmen, was uns im Le-
ben alles geschenkt ist. Das dürfen wir
miteinander am Sonntag, 21. September in
den Gottesdiensten machen.

10 Uhr St. Martin
Der Festgottesdienst wird mit volkstümli-
chen Klängen von Andrea Schmid, Violi-
ne und Jonas Gisler, Orgel umrahmt. Nach
dem Schlusssegen wird das Allerheiligste
in die Krypta der St. Anna-Kapelle über-
tragen. Bis um 17 Uhr besteht die Gelegen-
heit zur stillen Anbetung. Die Messfeier
wird zudem von Agnes Zwyssig gebärdet.

19 Uhr Kirche Bruder Klaus
Die schöne Tradition einer Jodlermesse
wird auch in diesem Jahr fortgeführt. Die
Tälläbuebe aus Attinghausen umrahmen
den Gottesdienst mit verschiedenen Jodel-
liedern. Der Chor wird von Corina Ferrari
dirigiert. Anschliessend herzliche Einla-
dung zum Pfarreikaffee!

Begegnungstag Kloster Ingenbohl

Sternmarsch 27. September
Das Bistumsjahr steht unter dem Motto
hören – handeln – hoffen. Bischof Joseph
Bonnemain will in jedem Bistumsteil mit
Menschen in Kontakt treten, zuhören in
dem er Sorgen und Ängste, Hoffnungen
und Freuden mit ihnen teilt. Der Begeg-
nungstag der Urschweizer Dekanate mit
dem Bischof ist am Samstag, 27. September
auf dem Areal des Klosters Ingenbohl –
Brunnen.
Möglichst viele Bistumsangehörige sollen
in Form eines Sternmarsches nach Ingen-
bohl pilgern. Das Dekanat Uri bietet zwei
Varianten an:

Zu Fuss entlang dem Weg der Schweiz über
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dene Stände (auch Verpflegung) und Ate-
liers auf dem Klosterareal zum Verweilen
ein. Zudem besteht die Möglichkeit, mit
Bischof Joseph Bonnemain ins Gespräch
zu kommen. Der Schlusspunkt bildet um
16.30 Uhr ein Wortgottesdienst.
Die Rückreise erfolgt individuell. Eine
mögliche Zugverbindung mit Abfahrt in
Brunnen ist um 18.06 Uhr. Das Zugticket
löst jede Person selbst.
Wer mit dem Auto anreist, benutzt die
Parkplätze beim Kloster oder in Brunnen.
Um ÖV-Reservationen vorzunehmen ist
eine Anmeldung bis am 24. September an
ihr Pfarramt oder an den nachfolgenden
Kontakt erwünscht: Regula Zberg Tel. 079
721 73 68 oder E-Mail: regi.zberg@gmx.ch
Schiffsreisende bei der Anmeldung Be-
sitz von Halbtax oder GA angeben.
Der kantonale Seelsorgerat freut sich
über viele Teilnehmende und damit ver-
bunden einen begegnungsreichen Tag.
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Frauen undMänner gewährleistet.
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Rosenkranzmonat Oktober
Der Oktober gilt seit alters her als Rosen-
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schaut die Kirche auf Geheimnisse des Le-
bens und Sterbens Jesu. Sein irdisches Le-
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Maria war bei all dem nicht allein Beob-
achterin und Zuschauerin. Sie war und ist
ihrem Sohn zutiefst verbunden. Mit ihr
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Froh gelaunt machte sich am Samstag,
30. August eine 11-köpfige Gruppe unse-
res Pfarreirates auf den Weg in den Raum
Ostschweiz, genauer gesagt auf die Insel
Reichenau (D). Hier besuchte sie unter
kundiger Führung die Kirche St. Peter und
Paul, welche durch den seligen Bischof
Egino von Verona (gest. 802) gestiftet und
799 eingeweiht wurde. Vorbei an diversen
Blumen- und Gemüsegärten fuhr uns der
Kleinbus in Richtung Konstanz. Hier lies-
sen wir uns eine feine Pizza schmecken.
Frisch gestärkt ging es weiter zur Kartause
Ittingen (TG). Während mehrerer Jahr-
hunderte lebten hier Mönche, zuerst Au-

gustiner und ab dem 15. Jahrhundert die
Kartäuser. Wir bestaunten unter anderem
eine karge Mönchszelle, das schön ausge-
stattete Refektorium (Essraum) und die
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Chauffeur Beat Gisler für die sichere
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